Bouasone Bouphavanh

Prime Minister

Prime Minister`s Office

VIENTIANE

LAOS

Dear Prime Minister,

Im Jahre 2003 haben THAO MOUA und PA FUE KHANG, von der ethnischen Volksgruppe der Hmong, 2 europäische Journalisten und ihren Dolmetscher unterstützt um den Journalisten zu ermöglichen über die Situation der Hmong zu berichten, die sich in den Dschungelregionen von Laos versteckt hielten.

Alle Journalisten und Helfer wurden verhaftet und am 30.6.2003 in der Provinz Khouang vor Gericht gestellt. Bereits in der Untersuchungshaft hielt man Thao Moua und Pa Fue Khang sowie Char Yang – welcher dann aus der Haft geflohen ist – in Fußketten und sie wurden mit Stöcken und Fahrradketten geschlagen. Während der Gerichtsverhandlung hatten Thao Moua und Pa Fue Khang keinen Rechtsbeistand und das Gericht verurteilte alle zu hohen Haftstrafen, Thao Moua erhielt 12 Jahre und Pa Fue Khang erhielt 15 Jahre Haft. Die 2 Journalisten und der Dolmetscher kamen am 9.7.2003 frei. Die beiden Thao und Pa Fue kamen in das Samkhe-Gefängnis in Vientiane.

Ich setze mich für Thao Moua und Pa Fue Khang ein und bitte Sie die Anklagen gegen die 2 Männer fallen zu lassen und sie freizulassen, sofern sie keiner erkennbaren, strafbaren Handlung nach internationalem Standard angeklagt werden können.

Da bisher von Seiten der Behörden keine Informationen über den Aufenthaltsort von Thao Moua und Pa Fue Khang  und nichts über den Gesundheitszustand genannt wurde, bitte ich Sie, Herr Prime Minister, um diese Informationen.

Für ein Hoffnungszeichen über den Aufenthaltsort und Gesundheitszustand der beiden Männer  bedanke ich mich.

Mit freundlichen Grüßen

